
 

StMAS: Modellprogramm „Innovative Altenhilfekonzepte“ 
 

                Rödental: Seniorenwohnkonzept  
 

Projektbeschreibung 
Errichtung einer generationsübergreifenden, 
seniorengerechten Wohnanlage mit 22 Woh-
nungen in modernisierten Häusern. Ver-
netzung der örtlichen Akteure der Senio-
renarbeit und Schaffung von Angeboten zur 
Gesundheitsförderung. 
 

 
 

Der Ort: 
In der Stadt Rödental im Landkreis Coburg leben rund 2.850 
ältere Menschen. Das entspricht einem Anteil von 21,1 % an 
der Gesamtbevölkerung (ca. 13.400 Einwohner). 
 

Träger und Initiatoren: 
AWO Kreisverband Coburg e.V. 
Stadt Rödental 
Wohnungsbaugesellschaft des Landkreises Coburg mbH 
 

Konzeption: 
Entwicklung eines koordinierten Angebots, das auf die lokale 
Bedürfnisstruktur älterer Menschen zugeschnitten ist und auf 
Basis ehrenamtlichen Engagements dauerhaft Aktivitäten für 
Seniorinnen und Senioren in verschiedenen Bereichen ge-
währleistet. 
 

Realisiert sind: 
· Abschluss des 1. Bauabschnitts (zwei Wohnhäuser, 

Gemeinschaftsraum, Hausmeisterstützpunkt) und 
Einzug der Bewohner 

· Inbetriebnahme der Anlaufstelle für die Bewohner der 
Hausgemeinschaft und für alle älteren Einwohner der 
Stadt 

· Konzeption und Start des Sturzprophylaxetrainings für 
Hochaltrige zu Hause, Durchführung durch aus-
gebildete ehrenamtliche Helfer 

· 1. Runder Tisch mit Vertretern und Vertreterinnen von 
Trägern aus der Seniorenarbeit und örtlichen Vereini-
gungen 

 

Nutzer: 
Bürgerinnen und Bürger Rödentals ab 60 Jahren 
 

Besonderheiten : 
Verknüpfung eines generationsübergreifenden Wohnangebots 
mit präventiven Gesundheitsangeboten sowie Vernetzung  
lokaler Akteure im Bereich der Altenhilfe.  

 
Rathaus Rödental am Bürgerplatz 

 
Rödentaler Senioren als Zielgruppe 

 
Büro als Anlaufstelle für Rödentaler Senioren 

 
Gehtraining im Senioren-Fitnessstudio 


